
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstalter: 

 

 
 

 

 
In Kooperation mit 

→ Akademie im Gesundheitswesen (AiG) 

→ Instruclean Akademie 

→ Bildungszentrum Weser-Egge 

 
 

 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner: 
 

HYMEDIC GbR 

t (0511) 2200 1815 

f (0511) 3204 73 

info@hymedic.de 

 

Akademie im Gesundheitswesen (AiG) 

t (05641) 7474 977 

f (05641) 7474 979 

akademie@wandura-mc.de 

    

 

 

 

 
 

 
 

Ergänzungslehrgang 
500/740 Stunden 

 
für Fachkundeabsolventen  

zur Anerkennung 
 

- FMA - 
 

„Fachkraft für  
Medizinprodukteaufbereitung“ 

 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

Berufsschulort in Niedersachsen:   

o Sophienklinik GmbH 
Bischofsholer Damm 160 
30173 Hannover  
 

 

Ausbildungszeitraum : 

Vom  01.08.2021 
bis   31.12.2022 
 

Gebühren:   

Ergänzungslehrgang 500 Stunden 

Lehrgangsgebühr 398,00 € / mtl. 

Prüfungsgebühr  490,00 € 

Lehrgangsunterlagen 190,00 € 

 

Ergänzungslehrgang 740 Stunden 

Lehrgangsgebühr 530,00 € / mtl. 

Prüfungsgebühr 490,00 € 

Lehrgangsunterlagen 190,00 € 
 

Alle Preisen verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen Mehr-

wertsteuer. 
  

Wir akzeptieren: 
 

 

 

 

 

Gern können Sie uns hierzu kontaktieren. 

 

Al lgemein:  

Es gelten die AGB´s der HYMEDIC GbR und Akade-

mie im Gesundheitswesen.  

 

Leitungen:  

Die Ausbildung wird fachlich und pädagogisch  

begleitet. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abschlussprüfung:  

Die Prüfung besteht aus einer schriftlichen, 

mündlichen und praktischen Prüfung. 
  
 

Ablauf der Lehrgangszeiten  

Form: Theorie – Bildungsstätte 

 Praxis – Betrieb 

Unterrichtstage: Freitag, Samstag + Selbststudium  
 (1x im Monat) 

  

Bewerbungsunterlagen  

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  

per Post an: 

HYMEDIC GbR 
Kurt-Schumacher-Str. 23 
30159 Hannover 

 

oder per Mail an: 

info@hymedic.de 

 

 Bezeichnung  

„Fachkraft für Medizinprodukteaufbereitung“ 
 

Mit erfolgreichem Abschluss des Ergänzungslehrgangs  

besteht die Möglichkeit die Berufsbezeichnung  

 

„Fachkraft für 

Medizinprodukteaufbereitung“ 

 

 bei der DGSV® e.V. anerkennen zu lassen. 

 

Voraussetzungen für den Ergänzungslehrgang:  

− Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung (500 Std.) 

− Schulabschluss Mittlere Reife oder höherwertig (740 Std.) 

− Erfolgreich abgeschlossenen Fachkundelehrgang I und II 

der DGSV® e.V. 

− Mindestens 3 Jahre Tätigkeit in einer AEMP 

− Arbeitsvertrag in einer AEMP 

− Kenntnis der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
 

Zie le des Lehrgangs: 

➢ Verantwortungsvolle Durchführung aller Tätigkeiten im 
Rahmen des Aufbereitungsprozesses für Medizin-            
produkte 

➢ Vermittlung fachlicher, personeller, sozialer und methodi-
scher Kompetenzen  

➢ Aufgaben und Tätigkeiten werden eigenverantwortlich     
oder im Rahmen der Mitwirkung ausgeführt 

➢ Qualifikation zur Übernahme der Aufgaben und Tätigkei-
ten in der Aufbereitung von MP durch die praktische und 
theoretische Ausbildung  

 

Theoretischer Unterr icht:   

Ergänzungslehrgang 500 Stunden  
 

Fachspezifischer Unterricht   250 Stunden 
Selbststudium    170 Stunden 

Ergänzungslehrgang 740 Stunden  
 

Fachspezifischer Unterricht   250 Stunden 
Allgemeinbildender Unterricht   240 Stunden 
Selbststudium    170 Stunden 
 
 

Lernbereich I Kernaufgaben zur MP-Aufbereitung 

Lernbereich II Spezielle Kenntnisse der FMA 

Lernbereich III Ausbildungs- und Berufssituation der FMA 

Lernbereich IV Rechtliche und institutionelle Rahmenbe-

dingungen 

 

Hospitationen 80 Stunden in den Bereichen 

➢ OP-Bereich & Anästhesie – 40 Std. 

➢ Endoskopie (Anwendung) – 16 Std. 

➢ Technischer Dienst/Medizintechnik – 8 Std. 

➢ Wirtschaftsabteilung/Kaufm. Abteilung – 8 Std. 

➢ Hygiene – 8 Std. 

 

Praktische Einsatzplanung : 

1.) Praktischer Teil 1.000 Stunden 

Die praktische Einsatzzeit soll möglichst zu gleichen Anteilen auf 

die gesamte Lehrzeit verteilt werden. In der „Aufbereitung von 

flexiblen Endoskopen“ sind mind. zwei Wochen vorgesehen. 

 

➢ Standardinstrumentarium                                                              

(z.B. Chirurgie, Gynäkologie, Urologie) 

➢ Minimalinvasives Instrumentarium                                              

(z.B. Laparoskopie, Robotic Instrumente) 

➢ Mikroinstrumentarium                                                                    

(z.B. Ophthalmologie, HNO, Neurochirurgie, Dental) 

➢ Systeminstrumentarium                                                               

(z.B. Prothetik, Trauma, Wirbelsäule) 

➢ Aufbereitung flexibler Endoskope 

  
 

Zulassungsvoraussetzung zur Prüfung: 

− Regelmäßige Teilnahme am Unterricht (max. 10 % 

Fehlzeit) 

− Vollständig geleistete praktische Tätigkeit 

Erfolgreich abgeschlossene Lehrgänge: 

− Sachkundelehrgang Endoskopie DGSV® e.V. 

− Validierlehrgang Modul E / Prozessvalidierung AEMP 

DGSV® e.V. 
 

  
zur Anerkennung FMA Ergänzungslehrgang 500/740 Stunden gemäß der DGSV e.V. ® 

 


